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NDB-Artikel
 
Boll, Franz Johann Evangelista Altphilologe, * 1.7.1867 Rothenburgob der
Tauber, † 3.7.1924 Heidelberg. (katholisch)
 
Genealogie
Aus Vorarlberger und fränkischer Familie;
 
V Georg, Oberlandesgerichtsrat in München, S des Jos., Landwirt in Heideck,
und der Franziska Bittner;
 
M Maria, T des Franz Nusser, Staatsanwalt in Wemding, und der Hugolina
Hofmann;
 
⚭ Lindau 1895 Ida, T des Professors Valentin Schwarzenbach in Bern und der
Christine Mohr; 1 S.
 
 
Leben
B. besuchte die Universitäten Berlin (1885–87) und München (1887–91). W.
Christ, R. Schöll und M. Bernays waren seine Lehrer, L. Traube sein Freund.
Seit 1891 Beamter der Bayerischen Staatsbibliothek, wurde er 1898 Leiter
der Handschriftenabteilung. 1903 kam er als Ordinarius nach Würzburg, 1908
nach Heidelberg und lehnte Berufungen nach Wien und Berlin ab. B. hat die
Geschichte der griechischen Astrologie, von den Handschriften angefangen, in
weitem Umfang erschlossen und namentlich an dem Beispiel der Geschichte
des Himmelsbildes die großen kulturgeschichtlichen Zusammenhänge von den
vorgriechischen Völkern zu den Griechen (wobei ihm die Hilfe des Orientalisten
C. Bezold zustatten kam) und von dort über den Islam und Byzanz nach Europa
und Ostasien hinein verfolgt. Von den Neueren hat er am meisten für die
Erforschung der Geschichte der Sternbilder getan. - Dr. phil. h. c. Padua,
Mitglied der Akademien Heidelberg, München und Bologna.
 
 
Werke
Stud. üb. Claudius Ptolemaeus, 1894;
 
Cat. Codicum Astrologorum Graecorum (Mitarb.), 1898 ff.;
 
Sphaera, 1903;
 
Die Entwicklung d. astronom. Weltbildes im Zusammenhang mit Religion u.
Philos., in: Kultur d. Gegenwart III/III/3, 1912;
 
Die Lebensalter, 1913;



 
Aus d. Offenbarung Johannis, 1914;
 
Sternglaube u. Sterndeutung, 1918, ⁴1931;
 
Vita Contemplativa, 1920;
 
Die Sonne im Glauben u. in d. Weltanschauung d. alten Völker, 1922;
 
Platons Gastmahl (Text u. Übers.), aus d. Nachl. hrsg. v. R. Herbig, 1926, ³1937;
 
Claudius Ptolemaeus, Apotelesmatika (Tetrabiblos), ed. F. B. † et →Aemilia Boer,
1940;
 
Kleine Schrr. z. Sternkde. d. Altertums, hrsg. v. V. Stegemann, 1950 (Einl., W-
Verz., P).
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